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4Linux hat einen modularen Kernel

4Treiber/Funktionen können zur Laufzeit nachgeladen und auch 
4wieder entladen werden:

4modprobe modulname(n) - lädt Modul(e)

4rmmod    modulname(n) - entlädt Modul(e)

4lsmod - listet geladene Module

4Module sind unter /lib/modules/<kernelversion>
4hinterlegt

4Alle bei Erscheinen der jeweiligen Kernelversion verfügbaren 
4freien Linux-Treiber sind i.d.R. bei den Distributionen als Kernel-
4Module dabei

4Dokumentation zu den einzelnen Modulen und evtl. Parameter 
4findet man in den Kernel-Quellen unter 

/usr/src/linux/Documentation
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4In UNIX/Linux ist alles entweder ein
4Prozess oder eine
4Datei

4Geräte werden über weit gehend standardisierte Gerätedatei-
4Namen im Verzeichnis /dev wie normale Dateien angesprochen

/dev/lp0 Erster Parallel-Port (LPT1) 
/dev/ttyS0 Erster  Serieller Port (COM1) 
/dev/sda Erstes  SCSI-Blockgerät - z.B. Festplatte (Gesamt) 
/dev/sda1 Erste   SCSI-Festplatte Partition 1 (Primär) 
/dev/hda Primary Master  IDE - z.B. Festplatte (Gesamt)
/dev/hdb Primary Slave   IDE - z.B. CDROM 
/dev/hdd1 Secondary Slave IDE Festplatte Partition 1 (Primär)
/dev/hdd5 Secondary Slave IDE Festplatte Partition 5 (Erw.)

4Netzwerkschnittstellen werden nicht als Geräte, sondern als 
4Interfaces mit symbolischen Namen angesprochen:  

   eth0, eth1, eth2, ...

4Nummerierung ist abhängig von der Reihenfolge der Initialisierung
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IP-Konfiguration: Adresse, Netzmaske und Broadcast

4ifconfig oder ip address (neuere alternative)

4Konfiguration anzeigen:

4ifconfig  
4ip address show

4Konfiguration ändern:

4ifconfig eth0 <IP> netmask <NM> broadcast <BC>
4ip a add dev eth0 <IP>/<NM> broadcast <BC> 

4Änderung sofort aktiv – kein Neustart!

4Für automatische Konfiguration beim Bootvorgang Distributions-
4spezifische Werkzeuge verwenden (SuSE: YaST)
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> Grundlagen > IP > Routing

Routing-Konfiguration: Standard-Gateway

4route oder ip route (neuere alternative)

4Konfiguration anzeigen:

4route
4ip route show

4Standard-Gateway einrichten:

4route add default gw <Gateway-IP>
4ip r add default via <Gateway-IP>

4Änderung sofort aktiv – kein Neustart!

4Für automatische Konfiguration beim Bootvorgang Distributions-
4spezifische Werkzeuge verwenden
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> Grundlagen > IP > Namensauflösung / Resolver

Namensauflösung:  IP-Adresse  <->  Hostname

4Mehrere Datenquellen möglich

4Datenquellen-Konfiguration (Name Service Switch):

4/etc/nsswitch.conf:

       ...

       hosts: files, dns
       ...

4files:  -> /etc/hosts (einfache ASCII-Tabelle)

<IP>    <FQDN>  <Hostname>

4dns: -> /etc/resolv.conf (DNS-Server befragen)

nameserver <DNS1>
nameserver <DNS2>
nameserver <DNS3>
search <DOMAIN1> <DOMAIN2>
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4Daemon = Dienst / Hintergrundprozess (i.d.R. von init gestartet)

4SysV init-System legt fest, welche Daemons wann in den 
4verschiedenen Betriebszuständen (runlevel) gestartet werden

4Runlevel: 40 – Shutdown / 6 – Reboot 43 – Multi User / mit Netzwerk
41 – Single User (Wartung) 44 – unbelegt
42 – Multi User / ohne Netzwerk 45 – Multi User / Netz / X-Window

4Standard-Runlevel ist in /etc/inittab eingetragen
4Runlevel-Wechsel im laufenden Betrieb mit  init N

4in /etc/init.d/ gibt es für jeden Dienst ein Shell-Script, das 4mindestens die 
Parameter start, stop und restart kennt

4in den Verzeichnissen /etc/init.d/rc[0-6].d/ existieren für die im 
4jeweiligen runlevel zu startenden Daemons symbolische Links auf die 
4Dateien in /etc/init.d/ mit folgendem Namensschema:

4 S##name - in diesem runlevel starten
4 K##name - in diesem runlevel killen
wobei ## eine zweistellige Zahl ist, die die Position in der 
Startreihenfolge vorgibt

4beim Betreten bzw. Verlassen eines runlevels werden die S* bzw. K*-Scripte mit 
4dem Parameter start bzw. stop aufgerufen

4Automatisches Erzeugen benötigter SymLinks mit  insserv <service>
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NFS – Network File System  (urspr. von SUN, um)

4Konfigurierte Netzwerkschnittstellen (ping OK)  

4Basiert auf RPC -> Portmapper muss laufen

/etc/init.d/portmap  start

4Synchrone Systemuhren bei allen beteiligten Rechnern  
4(wg. Datei-Zeitstempel)

4Zentrale Benutzerdatenbank bzw. synchrone UIDs 
4(Client übermittelt UID des anfragenden Users)

4Vertrauenswürdiges, zuverlässiges Netzwerk
4(keine Verschlüsselung, UDP – NFSoverTCP in Arbeit)
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> File-Services > NFS > Server

4NFS-Server als Kernelmodul  -> sehr schnell

4Konfiguration in /etc/exports – pro Zeile wird ein lokales 
4Verzeichnis „exportiert“

   /bla/nurlesen      192.168.1.*(ro)
   /bla/auchschreiben           *(rw)

4Voreinstellung - „squashing“: 
4->entfernte UIDs werden zu Benutzer nobody (65534) am Server

4Lokale Dateisystemrechte greifen weiterhin!
4(nobody müsste “/bla/auchschreiben“ beschreiben dürfen)

   /home           192.168.1.*(rw,no_all_squash)
   /bla/sogarroot  192.168.1.1(rw,no_all_squash,no_root_squash)

4Nur in vertrauenswürdigen Netzwerken!

4Server-Start mit init-Script:  /etc/init.d/nfsserver start
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> File-Services > NFS > Client

4einfach nur mounten !  (als Benutzer root)

mount  <Server-IP>:<Server-Pfad>   /<Mountpoint>
mount  192.168.1.1:/bla/nurlesen   /mnt

4Automatisch beim Systemstart mounten lassen - in /etc/fstab eintragen

 192.168.1.1:/bla/nurlesen      /mnt/1 nfs  defaults  0 0
 192.168.1.1:/bla/auchschreiben /mnt/2 nfs  defaults  0 0
 ...
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> File-Services > Samba/SMB > Grundlagen

SMB – Server Message Blocks 
4

4Netzwerk-Protokoll für:

- Netzwerk-Browsing (Rechner-/Freigabenlisten verteilen)
- Dateifreigaben
- Druckerfreigaben
- Authentifizierung 
- Named Pipes

4Schlecht/kaum dokumentiert

4BAF (IBM)  ->  LAN Manager  ->  OS/2  ->  SMB (Microsaoft) / CIFS
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> File-Services > Samba/SMB > Client

4auch bei SMB wird unter Linux einfach nur gemountet!
4
mount -t smbfs -o username=xy,password=geheim //smbserver/freigabename /mountpoint

4weitere mount-optionen:
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> File-Services > Samba/SMB > Server

Samba - freie, vermutlich einzig vollständig dokumentierte, SMB-Server-Implementierung

4Zusätzliche Benutzerdatenbank 
-> Samba-Passwörter müssen zusätzlich zu Linux-Benutzer existieren (smbpasswd)

4Konfiguration in /etc/samba/smb.conf

[global]
security      = user   ###--->  ads / domain / server / user / share
workgroup     = ARBEITSGRUPPE
netbios name  = SMBSERVER
os level      = 64
  

[freigabe1]
comment       = Das ist die erste Freigabe
path          = /irgendwo/smbfreigabe1
create mask   = 0600
directory mask= 0750
read only     = no
browseable    = yes

 ... (-> man smb.conf)

4Start: /etc/init.d/smb start
/etc/init.d/nmb start



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit !

... noch Fragen ?


